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M ufic,
welche
bey Dev feicrlichen Cinfubtung -
Sr. Hodwharden,
HERRN

sobias Carl Setken,

&, @ Minifterii der Stadt Halle, wie aud) der Kivcdhen und
Sehulen im Saalcreife hochverordneten Snfpectoris, Oberpfareers,
Paftoris Primarit der Hauptfirdye yu L. . 3.
und oes Gymmafii Scholard)a,
ben 31ften May, 1767

alg8 am Sonntage Eraudi,

Hauptfirde su U & Frauen

aufgefiibret werden foll,
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Halle im Magdeburgifchen,
georuckt bey Sobann Ficdrich Srunert und Sohn. 1767,
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Vormittage,

Cutti, ‘
Pfalm g1, 9. 7.3.
P ie Lebree toerden mit viel Segen gefchmuicfe, fie erhalten
J\é einen Sieg nach dem andern, dag man fehen muf, der
redhte GOt foy 3u Sion,
Avte.
Sdus, Gefundheit, Gnad und Segen
Leget GOt auf allen Wegen
Dienern feines Wortes bey. ¢
QWas fie thun nady ihren Phichten,
©Ottes BVolf ju unterricheen,
QBird gefegnet sroeifelsfren. @, o

Recitativ.
SLobt vty the @ottedbiredybs, ———
Aug Uarons Gefhlechte,

Der HERN ifE encr Schirm und Schild,

Sndem ihr wider Babelsbild
nd Satang Lavven Eampfet.
3ot fepd gerif,

Daf ihr ohn Hindernif
Die SBiderforecher fiegreich) dampfet.
Lafft die BVerfolgungsminde twehen !
Wir miiffen dod), daf GDtt in Jion fey, nod) feher.
Avie,
Salb, 0 BOTLT, mit Oel der Sreuden
Deine_game Priefterfchaf.
D8 Geiaths und Leibeskraft
Caf dein Heil allyeit bekleiden.
DERNR, v0 wirft ju fegnen mwiffen,
Beides, Phansen und Begiefien.
Sege Sob und 6d)mud~‘ auf fie,
Sey ihe Sohn fiiv thre Mab. /
~ Recitativ,
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Recitativ.
Dagegent bring, o HERNRN, durd) deine Knechee,
Den Haufen, der da ivet, jureche.
Dein Wort und Sacrament echalt ung cein!
faff RKirch und Schule bdir befohlen fepn!
Sa, gib, dag bald auf diefer Erde,
Wie Chrift der Hive, aud) o die Heerde merde.
Choro. V. 1.
Nun erhebt, Pofaunen gleich,
Cure Stimm in veinen Lelyren,
Qafjt die Uebelthater hoven
Keiner fomm in GOttes NReidhy,
%80 er nicht von Stinden laffe,
Al Untugend flich und baffe,
Suffucht fuch in Ehrifti Blut,
Buf aus Herzendgrunde thut.
Choral,. V. 1.
Cprich Sa ju ibren Thaten, bilf felbfE das Beffe vathen, den Unfang, Mittel
und Ende, o BOTT jum Beften twende.
Choro. V. 2.
Aber troftet auch dabey,
Nicheer auf die mudon HANdes
Svoredht , ihr Ungluck hat cin Ende,
Da ihr Freitag nabe fey.
GO erhalt ung unfre Lehrer,
Gebe Fachsthum der Subhdrer
Segn’ ung all’ in Ddiefer Seit,
Helf und ju der Seligkeit. *
Choral, V. 2.
Mit Segen ung befchutte, dag Herg fep GOtted .fgutfc, Sein Lorf (ep unfe
Speife, gur felgen HimmelsSreife,
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Nadhmittage.

Tutt,
lInfele riibfal, die: peitlich und leicht ift, fhaffet eine etwige und ubct
alle Maag wichtige HevrlichEeit.

Recitativ.
e Geifted Jeugnif triget nicht,
Sn feinem L, fieht unfer Geift den groffern Lohn der Frommen,




oQer e die Warheit thut,

Dem fann Fein Feind , Fein Tod nidhyt {dadei.
Er flebt bey ©Det it Gnaden;

RNach ausgeftandner Prifungsglut,

SBird ev gur Hevrlicheelt,

Bor JEu aufgenommen Neie

Haffe mich mue ihr Hollenfthaaren,
GOtes Hand wird midy bewabhren
Audhy der Tod ift mein Gewinn. €.
Soldyer Streit, wabhee nur eine Fleine Jcit,
Und aufs Leiven hier auf Srden,
Soll mir dort der Himmel evden,
o i) ewig freudig bin, QB. A
Choral:
fuf meinen licben GOt trau ich in Angft und RNoth, er Eann mich allzeit vetfen aus
Teabfal Auglt und Nothen: mein Unglick Fann er wenden, fieht al's in (einen Handen.

ﬂld) Mi"be %C[t/ I\CCitutll‘e
af ab von GDtfed Kindern,
Dad Werf deg HEren Fann niemand bindern,
Dbgleich die Holle twiderbelit.
Sein Jeugnifs frehet feff,
Der blinde Eifer mag nur o
Rer fid) waf-SDrr vertanm,
Den wird er aud) Lehiter.
Drum blinde LWelf, laf ab, das Morderfdhiberd u sieher. -
Das fromme Blut, dasd ieht um Radhe fhreye,
Hauft GDtted Jorn in Eroigheit,
Und ah! wie willf du denn entfliehen ?
L Duetto.
Rade, HERR, das Blut der Deinen
Sdhweige nicht, u Babels Hobn. &
Nein, du fubrft der Frommen Sadhe,
Deine Rache friwge fie oon ihrem Thron. €. 3.
Recitativ,
Do Babel mag nur immer toben =
Sie fieigt vielleicht ju ihrem Fall.
Die fromme Schaar, fann dann mif frohem Sdall,
5 ihren Untergang den groffen Nichter loben.

v Choral.
Amert g aller Stund fpred) ich aus Hergensgrund: bdit wolleff uns thun feiten
HCrr Chrift) su aflen Reiten, auf daf wir deinen Namen ensiglich preifen, Amen,
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mufic,

telche

fcher Duell gefhaut. -~ ; ; ¢
: fiey Dot feievlichen Ginfijrung

‘. Sr. Hodwarden,

'te, ¢ wird die Ldmmer in : 5;7 ERARAMN

" | Zobias Sorl Jegke,

&, @ Minifterii der Stadt Halle, wie audy der Kivchen und
‘ 3 Shulen im Saalcreife hocdhverordneten Snfpectoris, Obevpfareers,
I ————" Paftoris Primarii der Haupttivcde ju 1. & v
und des Gymmnafii Scolard)a,

ben 31ften May, 1767
alg am Sountage €raudi,
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Haeuptfirdhe yu U & Staucn

aufgefubree werden foll,
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Halle im Magdeburgifthen,
gedrucks bey Johann Fricdrich Srunert und Gobn. 1767,
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	Music, welche bey der feierlichen Einführung Sr. Hochwürden, Herrn Tobias Carl Jetzken, E.E. Ministerii der Stadt Halle, wie auch der Kirchen und Schulen im Saalcreise hochverordneten Inspectoris, Oberpfarrers, Pastoris Primarii der Hauptkirche zu U.L.Fr. und des Gymnasii Scholarchä, den 31sten May, 1767 als am Sonntage Exaudi, in gedachter Hauptkirche zu U.L. Frauen aufgeführet werden soll.
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